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Gemeinde
brief
EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE MARLI-BRANDENBAUM LÜBECK

N° 5 / 2023

Oktober - November

»Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte,
Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht.«

(Gen 8,22)
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Herbsttag

Herr: es ist Zeit. Der Sommer war sehr groß.
Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren,
und auf den Fluren lass die Winde los.

Befiehl den letzten Früchten voll zu sein;
gib ihnen noch zwei südlichere Tage,
dränge sie zur Vollendung hin und jage
die letzte Süße in den schweren Wein.

Wer jetzt kein Haus hat, baut sich keines mehr.
Wer jetzt allein ist, wird es lange bleiben,
wird wachen, lesen, lange Briefe schreiben
und wird in den Alleen hin und her
unruhig wandern, wenn die Blätter treiben.

Rainer Maria Rilke
(1875– 1926)

I ch wünschen I hnen viel Freude bei der
Lektüre dieses Herbst-Gemeindebriefes.
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Liebe Leserinnen und Leser,

ich bin auf Gold gestoßen. Es lag nur einige Zentimeter unter
der Erde. Meine Frau und ich haben es zwar selbst angelegt,
aber ohne Hilfe von oben und etwas Geduld wäre die
I nvestition ohne jegliche Rendite geblieben. Kapital soll man
ja nicht unnütz liegen lassen, also haben wir den Ertrag nach
einem Erfolgsrezept in Kartoffelpüree umgesetzt. Wir haben
Geschmack an diesem Geschäftsmodell gefunden, daher
werden wir bald im Sektor Kürbissuppe expandieren.

I ch gebe zu, wenn ich die Sache klarer beschreiben müsste,
würde ich das Wort »Gold« in Anführungszeichen setzen oder
gleich »Kartoffeln« schreiben. Aber die Finanzsprache drückt
aus, was ich bei der Ernte empfunden habe. Hier liegt nicht
symbolisch, sondern tatsächlich ein großer Wert in meinen
Händen. Mir war auch vorher bewusst, wie wichtig Saat und
Ernte für das Leben sind. Wir leben nicht aus dem Supermarkt
sondern von der Erde. Doch im Mikrokosmos unseres kleinen
Nutzgartens berührte mich dieses Wissen neu und weckte
Freude in mir, war es doch unsere erste Kartoffelernte.

Es hat einen guten Grund, dass – ähnlich den Goldreserven in
Fort Knox – in einem Berg Spitzbergens hunderttausende
Samenproben von Mais, Reis, Weizen und anderen
Nutzpflanzen lagern. Ein Sicherungssystem für
Pflanzenvielfalt und Welternährung genannt »Svalbard Global



4

Herzliche Grüße
I hr Pastor Björn Maagk

/// GEI STLI CHES WORT

Seed Vault – Weltweiter Saatgut-Tresor Spitzbergen«. Das
Erntedankfest ist für mich daher nicht aus der Zeit gefallen.
Dass in einer Saat bereits die Früchte angelegt sind, welch
Segen für unser aller Leben. Gewiss braucht es zur Ernährung
der Menschen zudem die Arbeit vieler Hände, doch die
Grundlage für diesen Prozess »aus Saat wird Ernte« wurde uns
mit der Natur geschenkt.

Wir leben in Zeiten, in denen der Dank für dieses Wunder der
Natur nicht groß genug geschrieben und unser Umgang damit
nicht oft genug bedacht werden kann. Die Klimakrise ist
gewaltig, doch Gott verspricht uns, die Rahmenbedingungen
zu erhalten, welche uns ermöglichen zu leben:

»Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte,
Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht.«
(Gen 8,22).

Wir sind lange sorglos mit diesem Geschenk umgegangen,
haben aus dem Vollen geschöpft, maßlos. Doch aus Fehlern
darf man lernen. Vielleicht braucht es dazu nicht nur ein
Umdenken, nicht allein Gesetze und Regularien, sondern
ergänzend ein neues Einfühlen in die Erde, die Gott uns jeden
Tag anvertraut. Damit meine ich wortwörtlich die Hände in
die Erde graben. Säen und Ernten, ob im Garten oder im Bal-
konkasten, bringt – davon bin ich überzeugt – Weisheit und
Einsicht, die von innen kommt und dem Leben dient.

PS: Echtes Gold habe ich während meines Urlaubs aber auch
bekommen – in Form eines Ringes. Doch liegt der eigentliche
Wert in seinem Symbol: Einem ganz besonderen Menschen in
Liebe verbunden zu sein. I ch habe geheiratet und trage den
neuen Familiennamen meiner Frau Elisabeth und heiße nun
Björn Maagk (geb. Schneidereit).

PPS: Der Kirchengemeinderat hat sich sehr über diese
Hochzeit gefreut. Wir wünschen Pastor Maagk und seiner Frau
Elisa auch auf diesem Wege ein hoffentlich glückliches und
helles gemeinsames Leben. Mögen sie behütet sein und
bleiben!

Für den Kirchengemeinderat
Hagen Sommerfeldt und Pastor Arne Kutsche
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Der Lübecker Gospel- und Popchor lädt zu einem Chorkonzert
am Sonntag, den 08. Oktober in die St. Philippus-Kirche um 17
Uhr ein. Ein Schwerpunkt werden Gospels wie »Go down Mo-
ses« oder »I will follow him« aus dem Film Sister-Act sein.
»Sweet Dreams« und »Wochenend und Sonnenschein« zeigen
dann die Breite des Programms. Der Chor wird von KMD Peter
Wolff geleitet und am Klavier begleitet.

Als besonderer Gast tritt Clemens Ohlendorf an der Marimba
auf. Der junge Musiker hat schon vor Jahren als Percussion-
Solist beeindruckt.

Das einstündige Konzert wird durch den Wechsel sehr vielfäl-
tig sein. Der Eintritt ist frei , Spenden sind aber herzlich
willkommen.

Gospelchorkonzert am 08.1 0.2023

Herzliche Einladung
I hr Peter Wolff

GOSPELCHORKONZERT ///



6 /// KI RCHENMUSI K ST. THOMAS

Kirchenmusik am Standort St. Thomas
Rückbl ick und Ausbl ick

Liebe Gemeinde!

Mit großer Freude konnte der St. Thomas-Chor zusammen mit
Herrn Pastor Maagk und Herrn Pastor Mahler das 15-jährige
Jubiläum des Chores in einem Musikgottesdienst am Sonntag,
dem 02. Juli 2023 in der St. Thomas-Kirche begehen.

Aufgeführt wurden die Motette von J . S. Bach: »Sei Lob und
Preis mit Ehren« (BWV 231), eine Motette in einem
großartigen Satz, quasi in einer »unendlichen Melodie« mit
mehreren musikalischen Höhepunkten, sowie die Motette von
F. Mendelssohn-Bartholdy: »Jauchzet dem Herrn, alle Welt«
(Ps. 100) für achtstimmig gemischten Chor, sowie neben
kleineren Chorsätzen die anrührende aktuell-eindringliche
Motette von F. Mendelssohn-Bartholdy: »Verleih uns Frieden
gnädiglich«.

Der Chor wurde begleitet von Thomas Martens am Klavier, der
auch für das liturgische Orgelspiel zuständig war.

Am Ende des Gottesdienstes wurden alle Mitwirkenden
gefeiert: Herr Pastor Maagk überreichte dem Gesamtchor
einen Riesenpralinenkasten, unserem Förderkreisvorsitzenden
Herrn I ngo Malmen sowie unserem Pianisten und Organisten
Herrn Thomas Martens und der Chorleiterin I ris Wolff Blumen
und Pralinen. Die zahlreich erschienene Gemeinde begleitete
alles mit kräftigem Applaus.

Am letzten Mittwoch der Ferien (23. August) wurde ein
großartiges Grillfest mit dem Chor und dem Flötenchor

gefeiert. Herr Kirchenvogt Höppner und Herr Gravenhorst
aus dem KGR hatten das Grillen übernommen und sie
sorgten dafür, dass es keine leeren Teller gab. Beiden gilt
unser großer Dank!

Wir haben in den vergangenen 15 Jahren Marli und
Umgebung mit vielen Konzerten und Musikgottesdiensten

erfreuen können. Kantaten und Motetten – hier eine kleine
Auswahl – von J . S. Bach (z.B. Actus tragicus), F. Schubert

(Messe in G-Dur ), W. A. Mozart (Missa brevis D-Dur, B-Dur, F-
Dur-Krönungsmesse), A. Dvorak: Messe in D-Dur, op 86 in der
Chor – Vokalsolisten – Orgelfassung und Kompositionen von
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Walter Kraft, Zillinger, Distler und Strawinski gehören zu
unserem Repertoire.

Auf besonderen Wunsch der Chormitglieder, aber
besonders auf Bitten einiger Gemeindemitglieder hin,
werden wir »Sei Lob und Preis« von J . S. Bach und
»Jauchzet dem Herrn, alle Welt« von Mendelssohn-
Bartholdy neben Motetten von Hugo Distler und
Charles Gounod im Chormusikgottesdienst am Sonntag,
dem 1. Oktober 2023, zum Erntedankgottesdienst noch
einmal aufführen. Thomas Martens wird am Klavier und
an der Orgel begleiten.

Wir laden alle Menschen herzlich ein, in unserem Chor
mitzusingen.

Voraussetzung: Freude am Singen in Gemeinschaft und
zuverlässiger Besuch der Proben. Herzlich grüßt Sie

I hre Kantorin I ris Wolff

Lieben Sie Brahms?
Gemeint ist nicht der so betitelte Roman, sondern tatsächlich
der berühmte Komponist. Er, also Brahms, ebenso wie Bach
und Beethoven, Mozart, Mendelssohn und Mahler und viele,
viele mehr dieser Könner haben Zeit ihres Lebens auch
wunderbare kleine und größere Werke für Chöre geschaffen.
Daran dürfen sich auch Amateur- und Vorstadtchöre wagen,
wenn sie wie der St. Thomas-Chor mit Geduld, Feuereifer und
Begeisterung angeleitet werden, so dass nach einigen Proben
immer wieder beglückende musikalische Ergebnisse
präsentiert werden können.

Sagen Sie nicht »I ch kann nicht singen« oder »I ch kann gar
keine Noten lesen«. Sie werden überrascht sein, welche
Talente in I hnen schlummern, wenn Sie es in der
Chorgemeinschaft versuchen, und welch eine große Freude es
macht. Selbst nach mehr als 15 Jahren Mitgliedschaft in
unserem St. Thomas-Chor kann ich das aus vollem Herzen
bestätigen, und niemals wird es langweilig! Chorsingen
schafft Nähe und Verbundenheit, es ist auch –
wissenschaftlich bewiesen – gesund, und zwar für Seele und
Körper. Sie haben das lebendige Beispiel in I hrer Nähe. Lassen
Sie es auf einen Versuch ankommen.

Astrid Colmsee
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Er gilt als einer der bedeutendsten Maler des 20. Jahrhunderts
– Marc Chagall. Wenn wir von ihm sprechen, so müssen wir
von der Bibel sprechen. Warum? Weil sein Weltbild das Welt-
bild der Bibel war, aus dem heraus er lebte, liebte und
gestaltete. »Seit meiner frühesten Jugend«, so schreibt er, »hat
mich schon die Bibel in ihren Bann gezogen. Die Bibel schien mir

– und scheint mir noch heute – die reichste poetische Quelle al-

ler Zeiten zu sein. Seitdem habe ich ihren Widerschein im Leben

und in der Kunst gesucht. Die Bibel ist wie ein Widerhall der Na-

tur, und ich habe danach gestrebt, dieses Geheimnis

weiterzugeben. Was mich angeht, so ist die Vollkommenheit in

der Kunst wie auch im Leben aus jener biblischen Quelle ent-

sprungen.«

Mit dem Gottesdienst am 15. Oktober wollen wir eine Ausstel-
lung eröffnen, die einen Teil des Werkes dieses einzigartigen
Künstlers und Menschen wiedergibt. Wer war dieser Mann, der
weder durch Krieg, Verfolgung oder schwere Schicksalsschlä-
ge den Lebensmut verlor und uns durch seine Bilder in eine
Welt voller Poesie führen kann? Die Ausstellung umfasst ca.
70 Bilder und Stationen seines Lebens. Sie kann bis zum 19.
November besichtigt werden. Herzliche Einladung!

Marc Chagal l –
Wacher Träumer zwischen Krieg und Kunst?

Sigrid Susanne Awe
Religionspädagogin

Die Ausstellung zu Marc Chagall nehmen wir zum Anlass, uns
im Rahmen einer dreiteiligen Predigtreihe in der St. Thomas-
Kirche mit dem Leben und Werk Chagalls theologisch ausein-
anderzusetzen. Folgende Termine sind dafür vorgesehen:

Predigtreihe zu Marc Chagal l

15. Oktober 2023 (19. So. nach Trinitatis) um 10.00 Uhr
mit Pastor Arne Kutsche

05. November 2023 (22. So. nach Trinitatis) um 10.00 Uhr
mit Pastor Björn Maagk

19. November 2023 (Vorl. So. im Kirchenjahr) um 10.00 Uhr
mit Pastorin Luise Stribrny de Estrada
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Das waren die Kinderbibeltage!

»Du hast uns deine Welt geschenkt, den Himmel, die Erde…
Herr, wir danken dir.« 18 Kinder und fünf Erwachsene singen
begeistert das Lied von der Schöpfung. Bei der Andacht am
Morgen spielt es eine zentrale Rolle, zusammen mit der
Geschichte, die der Hirte, der jeden Tag zu Besuch kommt,
erzählt. Sie hören, wie Gott nach und nach alles geschaffen
hat. I m Mittelpunkt des Altarraums steht eine selbstgestaltete

große Weltkugel, die sich langsam mit Pflanzen, Fischen,
Tieren und Menschen füllt, am Schluss ist alles ganz

bunt.

Nach der Andacht basteln die Kinder selbst eine
Weltkugel, gestalten Menschen aus Eisstielen und

malen. Zwischendurch gibt es einen kleinen
Snack. Die Kinder sind mit Feuereifer bei der
Sache und erzählen bei der Abschlussandacht
der anderen Gruppe, was sie gemacht haben.

Drei Tage hintereinander haben wir uns
vormittags getroffen. Den Abschluss bildete ein

Familiengottesdienst am Sonntag, wo die Eltern,
Großeltern und Geschwister die

Schöpfungsgeschichte gehört haben. Zusammen mit
dem letzten, was Gott geschaffen hat: dem Ruhetag.

Den Abschluss bildete das Lied: »Er hält die ganze Welt in
seiner Hand – er hält auch dich und mich in seiner Hand.«

Pastorin Luise Stribrny de Estrada
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Liebe Leser*innen,

ein neues Kindergartenjahr hat begonnen. Zuvor
haben wir uns mit vielen schönen Events den
Abschied von unseren 19 Vorschulkindern
verschönert und bleibende Erinnerungen für alle
Kinder und Eltern geschaffen.

Dazu zählen:

• der viertägige Ausflug zum
Geschichtserlebnisraum Roter Hahn in Kücknitz

• musikalische Früherziehung in der Kita

• ein wunderbares Theaterstück von der Taschenoper
Lübeck

• und das Mitmachkonzert mit dem Liedermacher aus Kiel,
Matthias Meyer-Göllner in der St. Thomas Kirche.

Ermöglicht wurden diese Events durch das Land SH, welches
für alle Kitas des Landes Gelder zur Verfügung gestellt hat,
um die Corona-I solierungszeit für die Kinder auszugleichen.

Auch auf unserem Außengelände gab es viel zu sehen, denn
in unseren Hochbeeten vom Projekt der Ackerhelden ist viel
gewachsen. Von der Aussaat bis zur Ernte konnte die
Spatzengruppe z.B. Radieschen, frischen Spinat, Sauerampfer
und kleine Möhren frisch probieren. Bei der Fuchsgruppe
wurde eine gewachsene Zuckermelone bewundert und zum
Essen geteilt. I n dem Hochbeet der Eichhörnchengruppe
wuchsen die Kohlrabies sehr gut und »waren sehr lecker«.

Nun freuen wir uns auf viele neue Kinder und Erlebnisse und
das Kennenlernen mit den Eltern in der täglichen Arbeit in der
Kita St. Thomas.

Kindertagesstätte St. Thomas

Herzliche Grüße
I hre Susanne Stoldt

& das MA-Team der Kita St. Thomas
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Die Kirchengemeinde Marl i-Brandenbaum
zu Besuch im Kleingartenverein

I m Vikariat durchlaufen Vikarinnen und Vikare, also Pastorin-
nen und Pastoren in Ausbildung, unterschiedliche
Ausbildungsstationen. Neben der Teilnahme an Seminaren
und Kursen zu verschiedenen theologischen Themen und
kirchlichen Arbeitsbereichen werden viele Lernerfahrungen in
gemeindlicher Praxis in den jeweiligen Ausbildungsgemein-
den gemacht.

Ein Lernfeld im Vikariat ist die Durchführung eines gemeinde-
pädagogischen Projekts. Dieses soll an Orten stattfinden, an
dem die Ausbildungsgemeinde noch nicht präsent ist. Die Fin-
dung meines Gemeindeprojekts begann im letzten Jahr mit
einer Erkundung des Sozialraums der Viertel Marli und Bran-
denbaum. Bei dieser habe ich festgestellt, dass wir hier im
Osten Lübecks überdurchschnittlich viele Kleingärtenvereine
vorfinden. Wie passend also, ein Projekt zwischen Schreber-
gärten zu organisieren!

Auf diese Entscheidung folgten viele Fragen: Welche Zielgrup-
pe kann es sein? Welches Angebot ist interessant? Wo/wie finde

ich Ansprechpartner:innen? Welche Ideen können umgesetzt wer-

den? Was wird benötigt?

Nach einer kurzen Findungsphase fanden sich dann sogar
zwei Anlaufstellen: Die Ev.-Luth. Kindertagesstätte Janusz
Korczak im Kleingartenverein Marli e.V. und der Kleingärtner-
verein »Am Rittbrook« e.V.

Die Kita Janusz Korczak hat eine Gruppe, die in einem Klein-
garten zu Hause ist. Diese durfte ich drei Tage im Juni
besuchen und habe mit den Kindern biblische Geschichten –
in und mit der Natur – kennengelernt. Die Botschaft der Tage:
»Gott ist bei uns. I mmer.« haben wir mit Bodenbildern, Spie-
len, Liedern und Kreativaufgaben in dem schönen Garten
erfahren können. Die Kinder lernten biblische Geschichten
kennen, die unterschiedlich von Gott erzählen und konnten
verschiedene Aspekte dieser Geschichten spielerisch in ihre
gewohnte Umgebung des Kleingartens übersetzen. Es waren
drei wunderbare Tage.

I m Kleingärtnerverein »Am Rittbrook« e.V. findet jedes Jahr
das St. Johannis-Fest mit Kinderfest statt. I ch habe mich sehr

/// RÜCKBLI CK: GEMEI NDEPÄDAGOGI SCHES PROJEKT VI KARI N VANESSA HOFFMANN
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gefreut, dass das Organisationsteam mich einlud, das Kinder-
fest mitzugestalten.

Auf dem Kinderfest konnten die Kinder verschiedene Spiel-
Stationen ablaufen und sich schminken lassen. Die Rallye
führte die Kinder durch die Kleingartenanlage. An zehn Sta-
tionen testeten sie ihr Wissen rund um den Kleingartenverein,
Pflanzenkunde und andere Themen und stärkten sich danach
bei einem Getränk und am Kuchenbuffet. Bei bestem Wetter
war dieser Tag ein voller Erfolg.

Auch auf diesem Wege möchte ich mich noch einmal für das
herzliche Willkommen und die schöne Zusammenarbeit mit
den Erzieherinnen und Erziehern der Kita Janusz Korczak, den
Mitgliedern des Kleingärtnervereins »Am Rittbrook« e.V. sowie
bei Frau Zimmermann bedanken, die den Kontakt hergestellt
hat! Es war mir wirklich eine Freude!

Vikarin Vanessa Hoffmann

GEMEI NDEPÄDAGOGI SCHES PROJEKT · KRI PPENSPI EL AN HEI LI GABEND ///

Herzlich willkommen allen Kindern, die Lust haben, eine grö-
ßere oder kleinere Rolle in unserem Krippenspiel zu
übernehmen! Wir suchen Maria und Josef, Hirten, Schafe und
Engel und einige andere, die bei der Geburt von Jesus eine
wichtige Rolle gespielt haben. Das Krippenspiel führen wir am
Heiligabend um 15.30 Uhr in der St.  Philippus-Kirche auf.

Wer mitmacht, kommt verbindlich zu allen Proben, die in
St.  Philippus an folgenden Samstagen von 10– 12 Uhr statt-
finden:

04. November (Frühstück), 18. November (Frühstück), 09.
Dezember (Frühstück), Freitag, 22. Dezember
(15.00–17.00 Uhr), 23. Dezember (ohne Frühstück)

Wir freuen uns auf euch, auf die Proben, und vor allem auf
den Gottesdienst am 24. Dezember!

Hirten und Engel gesucht!

Euer Kinderkirchenteam
Ansprechpartnerin: Pastorin Luise Stribrny de Estrada
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Veranstaltungen der besonderen Art
am Standort St. Thomas

Es geht weiter mit den Veranstaltungen der besonderen Art
am Standort St. Thomas. Die Kirchengemeinde Marli-Bran-
denbaum möchte I hnen auch künftig ein kunterbuntes und
abwechslungsreiches Musikprogramm anbieten mit Konzer-
ten, die einfach unterhalten und Freude machen wollen.
Kommen Sie und überzeugen Sie sich selber.

Die Liebe, sicher eines der ältesten Themen in Literatur und
Musik, steht im Mittelpunkt des Konzertes mit amüsanten Lie-
dern, Balladen und kleinen Geschichten aus über 500 Jahren
Liebeswirren. Von Melodien des späten Mittelalters geht es
über Renaissance, galantes Barock, den I dyllen eines Matthias
Claudius bis zur kräftigen Sprache von Arno Holz.

Lidwina Wurth – Gesang, Martin Karl-Wagner – historische Flö-

ten, UlfDressler – historische Lauten und Gitarren.

Karten: 20,00 €.

»Ach, du l iebe Liebe...« · Ensemble anima dolce

Termin: Sonnabend, 14. Oktober 2023 um 17.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)

Viele Komponisten (u.a. Claude Debussy, Michail Glinka, John
Williams, Sylvester Levay, Stevie Wonder) haben sich im Laufe
der Zeit von den Himmelskörpern inspirieren lassen und die
wundervollsten Stücke geschrieben. Das KuLuA-Trio, Kati
Frölian – Klarinette & Aerophon, Lukas Meier-Lindner –
Percussion & Mallets und Arne Wolf – Gitarre, hat sich auf die
Suche nach den schönsten Kompositionen gemacht und
präsentiert diese auf eigene, unverwechselbare Weise. Freuen
Sie sich auf ein unterhaltsames Konzert mit Werken aus den
Bereichen Klassik, Musical, Filmmusik, Pop und »sogar« Schla-
ger!

Karten: 20,00 €

Sonne, Mond und Sterne · KuLuA-Trio

Termin: Sonnabend, 11. November 2023 um 17.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)

Abbildungsnachweise: S. 1 (Titel), 7 (Foto: Hellmann), 9 (Foto: Hellmann), 15 (Foto: Hellmann), 30: Ev.-Luth.
Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum Lübeck · S. 3 (Foto: epd-bild/Anke Bingel), 4 (Foto: Lotz), 18 (oben)
(Foto: Lotz), 19 (oben) (Grafik: Pfeffer), 22 (Grafik: Lindenberg), 23 (Foto: Lotz): Gemeinschaftswerk der
Evangelischen Publizistik (GEP) gGmbH · S. 5 : KMD Peter Wolff · S. 6 (oben): Förderkreis Kirchenmusik
St.  Thomas zu Lübeck e. V. · S. 6 (unten): Kantorin I ris Wolff · S.8: Sigrid Susanne Awe · S. 10 (oben), 13
(Mitte): Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland (Nordkirche), Fachstelle Kindergottesdienst · S. 10 (Mitte,
unten): Pastorin Luise Stribrny de Estrada · S. 11: Susanne Stoldt · S. 12, 13 (oben): Vikarin Vanessa
Hoffmann · S. 13 (unten): Pastor Andreas Mahler · S. 14: Hagen Sommerfeldt · S. 18 (unten): Brot für die
Welt, Evangelisches Werk für Diakonie und Entwicklung e. V. · S. 19 (unten), 21: Pastor Arne Kutsche · S. 24:
Ev.-Luth. St. Stephanus-Kirchengemeinde in Lübeck · S. 25 : Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Andreas Schlutup
· S. 26– 27: bei den I nstitutionen · S. 31: Ev.-Luth. Kindertagesstättenwerk Lübeck gGmbH (Kitawerk) · S. 32
(oben): Manfred Maronde · S. 32 (Mitte, unten): Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg
Quellennachweis: Rainer Maria Rilke: Herbsttag, in: Herbstgedichte. Ausgewählt von Evelyne Polt-Heinzl
und Christine Schmidjell (RUB 18106), Stuttgart 2001, 67.
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Vorankündigungen:

Festliches Adventskonzert mit dem Lübschen Blech,

Dirigent: Johannes Wache

Sie dürfen den Eintrittspreis selbst festlegen.

Festl iches Adventskonzert

Termin: Sonntag, 03. Dezember 2023 (1. Advent)

um 17.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)

Das trio con brio spielt ein klassisch-romantisches Konzert
zum Jahresbeginn. Melodien aus Ballett und Oper (aber ohne
Tanz und Gesang!), Walzer und Märchenhaftes von Weber,
Rossini , Donizetti , Offenbach, Tschaikowski , Humperdinck und
anderen. Es spielen für Sie:

Anna Silke Reichwein – Violoncello, Inessa Tsepkova – Klavier

und Martin Karl-Wagner – Flöte.

Karten: 20,00 €

Konzert zum neuen Jahr

Termin: Sonnabend, 13. Januar 2024 um 17.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)

Abbildungsnachweise: S. 1 (Titel), 7 (Foto: Hellmann), 9 (Foto: Hellmann), 15 (Foto: Hellmann), 30: Ev.-Luth.
Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum Lübeck · S. 3 (Foto: epd-bild/Anke Bingel), 4 (Foto: Lotz), 18 (oben)
(Foto: Lotz), 19 (oben) (Grafik: Pfeffer), 22 (Grafik: Lindenberg), 23 (Foto: Lotz): Gemeinschaftswerk der
Evangelischen Publizistik (GEP) gGmbH · S. 5 : KMD Peter Wolff · S. 6 (oben): Förderkreis Kirchenmusik
St.  Thomas zu Lübeck e. V. · S. 6 (unten): Kantorin I ris Wolff · S.8: Sigrid Susanne Awe · S. 10 (oben), 13
(Mitte): Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland (Nordkirche), Fachstelle Kindergottesdienst · S. 10 (Mitte,
unten): Pastorin Luise Stribrny de Estrada · S. 11: Susanne Stoldt · S. 12, 13 (oben): Vikarin Vanessa
Hoffmann · S. 13 (unten): Pastor Andreas Mahler · S. 14: Hagen Sommerfeldt · S. 18 (unten): Brot für die
Welt, Evangelisches Werk für Diakonie und Entwicklung e. V. · S. 19 (unten), 21: Pastor Arne Kutsche · S. 24:
Ev.-Luth. St. Stephanus-Kirchengemeinde in Lübeck · S. 25 : Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Andreas Schlutup
· S. 26– 27: bei den I nstitutionen · S. 31: Ev.-Luth. Kindertagesstättenwerk Lübeck gGmbH (Kitawerk) · S. 32
(oben): Manfred Maronde · S. 32 (Mitte, unten): Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg
Quellennachweis: Rainer Maria Rilke: Herbsttag, in: Herbstgedichte. Ausgewählt von Evelyne Polt-Heinzl
und Christine Schmidjell (RUB 18106), Stuttgart 2001, 67.
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01 .1 0.
Chormusikgottesdienst zum Erntedankfest,
im Anschluss: Suppe, Kaffee & Kuchen
Pastor Björn Maagk ·
M.: Es singt der St. Thomas-Chor unter der Leitung
von Kantorin I ris Wolff · Klavier & Orgel: Thomas Martens

ERNTEDANK

St. Thomas-Kirche

11.00

11.00

St. Philippus-Kirche

Erntedank-Gottesdienst, im Anschluss: Mitbring-Buffet
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: Hubert Ohlendorf

08.1 0.
Gottesdienst
Vikarin Vanessa Hoffmann · M.: Patricia Jantoß-Umbach1 8. SONNTAG

NACH TRINITATIS

Auferstehungskirche

10.00

1 5.1 0.
Gottesdienst zur Eröffnung der Chagall-Ausstellung
mit Taufe
Dieser Gottesdienst ist der Auftakt zu einer dreiteiligen Predigt-Reihe

zu Bildern des russisch-französischen Künstlers Marc Chagall (1887-

1985).

Pastor Arne Kutsche · M.: Patricia Jantoß-Umbach

1 9. SONNTAG
NACH TRINITATIS

St. Thomas-Kirche

10.00

22.1 0.
10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: Patricia Jantoß-Umbach

Abendgottesdienst
Pastor Arne Kutsche · M.: Patricia Jantoß-Umbach

Auferstehungskirche

17.00

20. SONNTAG
NACH TRINITATIS

29.1 0.
10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst
Pastor Björn Maagk · M.: KMD Peter Wolff21 . SONNTAG

NACH TRINITATIS

31 .1 0.
11.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst zum Reformationsfest
Frauengruppe mit Pastorin Luise Stribrny de Estrada ·
M.: Hubert Ohlendorf

GEDENKTAG
DER REFORMATION
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05.1 1 .
10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst
Pastor Andreas Mahler · M.: Ronja Tietje-Zern22. SONNTAG

NACH TRINITATIS

Gottesdienst
Dieser Gottesdienst ist der zweite von drei Gottesdiensten im

Rahmen einer dreiteiligen Predigt-Reihe zu Bildern des Künstlers

Marc Chagall (1887-1985).

Pastor Björn Maagk · M.: Thomas Martens

St. Thomas-Kirche

10.00

22.1 1 .
BUß- UND BETTAG

18.00

St. Stephanus-Kirche

Regionaler Abendgottesdienst zum Buß- und Bettag
in der St. Stephanus-Kirche (Dornierstr. 52)
Pastor Reinhard von Kries

GOTTESDI ENSTE I N DER KI RCHENGEMEI NDE MARLI -BRANDENBAUM ///

1 2.1 1 .
Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche · M.: Maria WörleDRITTL. SONNTAG

DES KIRCHENJAHRES

Auferstehungskirche

10.00

1 9.1 1 .
Gottesdienst
Dieser Gottesdienst bildet den Abschluss einer dreiteiligen Predigt-

Reihe zu Bildern des Künstlers Marc Chagall (1887-1985).

Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: Patricia Jantoß-Umbach

VORL. SONNTAG
DES KIRCHENJAHRES

St. Thomas-Kirche

10.00

26.1 1 .
10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: KMD Peter Wolff

Abendgottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Pastor Arne Kutsche · M.: KMD Peter Wolff

Auferstehungskirche

17.00

EWIGKEITSSONNTAG

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Pastor Björn Maagk · M.: Armin Schoof

St. Thomas-Kirche

10.00
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Gottesdienste am Erntedanktag

Am 01. Oktober laden wir herzlich zu zwei Erntedank-Gottes-
diensten in unserer Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum ein.
Auch in diesem Jahr feiern wir in der St. Philippus- und in der
St. Thomas-Kirche. I n den schön geschmückten Kirchen dan-
ken wir Gott und erinnern uns daran, dass Gott selbst es ist,
der für uns sorgt. So wie es in dem bekannten Erntedanklied
»Wir pflügen und wir streuen« heißt: »Alle gute Gabe kommt
her von Gott dem Herrn, / drum dankt ihm, dankt, drum dankt
ihm, dankt und hofft auf ihn!« (EG 508)

Zugleich denken wir daran, dass unser Wohlstand nicht
selbstverständlich ist. Viele Menschen auf der Welt leiden Not
und Hunger. Wir beten im Gottesdienst für sie und sammeln
eine Kollekte für »Brot für die Welt«.

In der St. Philippus-Kirche beginnt der Gottesdienst um 11.00
Uhr. I m Anschluss an den Gottesdienst wollen wir noch etwas
im Gemeindesaal verweilen und miteinander essen. Es wird
wie in den vergangenen Jahren ein Mitbringbuffet geben. Wir
freuen uns, wenn viele etwas zu diesem Buffet beitragen. I hre
mitgebrachten Speisen können Sie vor dem Gottesdienst in
der Küche abgeben. Für eine leckere Suppe sorgen wir.

Wer etwas von seinen Gartenfrüchten und -blumen als Kir-
chenschmuck abgeben möchte, melde sich bitte bei Pastor
Andreas Mahler oder im Gemeindebüro (Tel. 30 80 84 70).

In der St. Thomas-Kirche beginnt der Erntedankgottesdienst
ebenfalls um 11.00 Uhr. Wir feiern einen Chormusikgottes-
dienst, in welchem der St. Thomas-Chor »Sei Lob und Preis«
von J . S. Bach und »Jauchzet dem Herrn, alle Welt« von Men-
delssohn-Bartholdy neben Motetten von Hugo Distler und
Charles Gounod singen wird. Die musikalische Leitung hat
Kantorin I ris Wolff, Thomas Martens wird am Klavier und an
der Orgel begleiten.

I m Anschluss an den Gottesdienst laden wir sehr herzlich zu
Suppe, Kaffee und Kuchen im hinteren Teil des Kirchenschif-
fes in der St. Thomas-Kirche ein.
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Darum wird es in dem Gottesdienst gehen, den die Frauen-
gruppe für den Reformationstag vorbereitet.

Maria kommt häufig in den Evangelien vor, sie ist laut dem Jo-
hannesevangelium die Erste, die Jesus begegnet, nachdem er
auferstanden ist. Es gibt noch weitere Zeugnisse, die erzählen,
dass sie eine bekannte und wichtige Apostelin war, die in
Konkurrenz zu Petrus missionierte. Wir wollen Maria, um die
sich so viele Legenden ranken, auf die Spur kommen und her-
ausfinden, was sie mit uns zu tun hat.

Die Frauengruppe lädt Sie und euch herzlich zum Reformati-
onsgottesdienst am 31. Oktober um 11 Uhr in die
St.  Philippus-Kirche ein. Anschließend möchten wir gerne
beim Kirchencafé mit I hnen ins Gespräch kommen. Seien Sie
uns willkommen!

Wer war Maria Magdalena?

Seit dem Frühjahr 2023 wird der Gemeindebrief nicht mehr
flächendeckend an alle Haushalte im Stadtteil ausgetragen.
Aus Gründen der Ressourcenschonung haben wir uns dazu
entschieden, die Verteilung zielgerichteter und effizienter zu
gestalten.

So liegt der Gemeindebrief fortan an unterschiedlichen Stel-
len im Gemeindegebiet zur Mitnahme aus: I n und vor unseren
Kirchen, Gemeindehäusern, Kitas, im zentralen Gemeindebüro
– und darüber hinaus auch in zahlreichen Geschäften und
Einrichtungen hier bei uns auf Marli .

Selbstverständlich bringen wir Ihnen den Gemeindebrief auch
weiterhin gerne zu Ihnen nach Hause. Dazu bedarf es I hrer-
seits nur eines kurzen Hinweises: Geben Sie bitte Frau
Weichel im zentralen Gemeindebüro Bescheid – wir werden
Sie dann umgehend in den Postverteiler mit aufnehmen. (Tel.:
0451 – 30 80 84 70 · E-Mail: info@kirche-auf-marli .de oder
persönlich während unserer Öffnungszeiten im Marliring 1).

Eine digitale Version des aktuellen Gemeindebriefes (sowie
ein Gemeindebrief-Archiv) finden Sie auf unserer Homepage:
www.kirche-auf-marli.de

Gemeindebrief-Verteilung
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WALDERSEE Senioren-Residenz Waldersee
Max-Wartemann-Str. 14 · 23564 Lübeck · Tel.: 0451 - 610 85 - 0

PRASSEKSTRAßE SeniorInnenEinrichtung Prassekstraße
Prassekstr. 6 · 23566 Lübeck · Tel.: 0451 - 610 87 10

DOMICIL Domicil - Seniorenpflegeheim Marli GmbH
Elise-Bartels-Str. 1 · 23564 Lübeck · Tel.: 0451 - 881 - 0

/// GOTTESDI ENSTE I N DEN ALTEN- UND PFLEGEHEI MEN

1 0.1 0.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Waldersee

10.00
DIENSTAG

1 2.1 0.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Domicil

09.30
DONNERSTAG

26.1 0.
Gottesdienst
Pastor Björn Maagk

Prassekstraße

10.00
DONNERSTAG

21 .1 1 .
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Waldersee

10.00
DIENSTAG

26.1 1 .
Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche

Prassekstraße

10.00
EWIGKEITSSONNTAG

I n den Alten- und Pflegeheimen auf dem Gebiet der Kirchen-
gemeinde Marli-Brandenbaum finden regelmäßig
Gottesdienste statt. Auch diese Gottesdienste sind – wie jeder
Gottesdienst – öffentlich.

Gottesdienste in den Alten- und Pflegeheimen

23.1 1 .
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Domicil

09.30

DONNERSTAG
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Alte Zeiten, neue Zeiten

Das ist der Name einer Senior:innenrunde, zu der die Kirchen-
gemeinde Marli-Brandenbaum künftig einmal im Monat in
den Rundbau (Arnimstr. 56) einlädt. Das Treffen findet immer
am ersten Freitag eines Monats in der Zeit von 14.30 Uhr
bis 16.00 Uhr statt.

Es soll Gelegenheit bieten für schöne Begegnungen und
Gespräche, falls gewünscht auch für gemeinsames Musi-
zieren und Spielen, und natürlich für ein gemütliches
Kaffeetrinken und Kuchenessen. Wer sich angesprochen
fühlt, ist herzlich willkommen! Unsere ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen Gabriele Auwetter und Dörte Burwitz
freuen sich auf eine rege Teilnahme.

Das erste Treffen im Rundbau am Standort Auferstehung fin-
det am Freitag, den 06. Oktober 2023, um 14.30 Uhr statt.

Die Folgetermine in diesem Jahr sind der 03. November und
der 01. Dezember 2023. Weitere Termine entnehmen Sie bitte
dem nachfolgenden Gemeindebrief.

Bitte melden Sie sich möglichst im Gemeindebüro bei Frau
Weichel telefonisch an (Tel. 30 80 84 70).

Gymnastik im Sitzen

Auch mit kleinen körperlichen Einschränkungen lässt sich bei
älteren Menschen die Beweglichkeit verbessern oder erhalten
– und das mit Freude an der Bewegung! Mithilfe von Kleinge-
räten sowie mit dem eigenen Körpergewicht trainieren wir
ganz nebenbei auch unsere Koordination, unsere Körperwahr-
nehmung sowie das Gleichgewicht. Kleine Spiele und Tänze
im Sitzen sollen das einstündige Programm abrunden.

Momentan sind Plätze frei. Herzlich willkommen!

I mmer mittwochs von 11.00– 12.00 Uhr im Gemeindesaal
St.  Philippus (Schlutuper Str. 52). Anmeldung bei Gabriele Au-
wetter (Tel.: 038821 – 66708) oder im Gemeindebüro bei
Katrin Weichel (Tel. 0451 – 30 80 84 70).
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Festl iches Adventskonzert mit dem Lübschen Blech

um 17 Uhr in der St. Thomas-Kirche

03.1 2.
1 . ADVENT

unter der Leitung von Johannes Wache

/// AUSBLI CK: ADVENTS-HI GHLI GHTS I N DER KI RCHENGEMEI NDE

Ausbl ick: Highl ights im Advent
in der Kirchengemeinde Marl i-Brandenbaum

3. Kunst- und Handwerkermarkt09.1 2.
SONNABEND

von 13 bis 18 Uhr in der St. Thomas-Kirche

Der Verein »Wir auf Marli e.V.« lädt gemeinsam mit der
Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum zum 3. Weihnachts-
und Kunsthandwerkermarkt ein. Weitere I nformationen über:
info@wir-auf-marli .de

Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren
von 15 bis 16.30 Uhr im Gemeindesaal St. Philippus

05.1 2.
DIENSTAG

Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren
von 15 bis 16.30 Uhr im Rundbau (Arnimstr. 56)

06.1 2.
MITTWOCH

Weihnachtswunschl iedersingen

um 17 Uhr in der Auferstehungskirche

07.1 2.
DONNERSTAG

mit KMD Peter Wolff und Pastor Arne Kutsche · im Anschluss:
Punschtrinken vor der Kirche

Weihnachtskonzert mit dem Kammerchor Vocapel la Lübeck

um 17 Uhr in der St. Gertrud-Kirche

1 0.1 2.
2. ADVENT

»Nun komm der Heiden Heiland« unter der Leitung vom KMD
Peter Wolff

Konzert des Lübecker Gospel- und Popchores

um 17 Uhr in der Auferstehungskirche

1 7.1 2.
3. ADVENT

mit KMD Peter Wolff und Pastor Arne Kutsche (Texte)
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Auch in diesem Jahr möchten wir uns wieder mit unseren Se-
niorinnen und Senioren bei Kaffee, Kuchen und leckerem
Gebäck auf die Adventszeit einstimmen.

Wir wollen zusammen singen, Geschichten hören und uns
von der Weihnachtsbotschaft anrühren lassen. Zu zwei
Nachmittagen laden wir in diesem Jahr sehr herzlich ein:

Adventsfeiern für Seniorinnen und Senioren

am Dienstag , den 05. Dezember 2023

von 15.00 bis 16.30 Uhr im Gemeindesaal St. Philippus

am Mittwoch, den 06. Dezember 2023

von 15.00 bis 16.30 Uhr im Rundbau (Arnimstr. 56)

Melden Sie sich gerne für einen der beiden Termine im zen-
tralen Gemeindebüro an. Entweder telefonisch bei Katrin
Weichel (Tel.: 0451 - 30 80 84 70), per E-Mail an info@kirche-
auf-marli .de oder mit untenstehendem Abschnitt.

Wir freuen uns auf Sie!

Hiermit melde ich mich / melden wir uns für folgende Adventsfeier an:

am Dienstag, den 05. Dezember im Gemeindesaal St. Philippus

am Mittwoch, den 06. Dezember im Rundbau (Arnimstr. 56)

I ch komme / wir kommen mit insgesamt _________ Personen.

Name:

Anschrift: Telefon:

bitte ankreuzen:
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Theologie für Nicht-Theologen

Die St. Stephanus-Gemeinde bietet auch in diesem Jahr wie-
der ein Seminar »Theologie für Nicht-Theologen« an, und
zwar Freitag, 03.11., 19.00 Uhr bis Samstag, 04.11., ca. 16.30
Uhr im Saal Wilhelm-Wisser-Weg.

Knut Nippe und Konrad Otto werden uns ansprechend, prak-
tisch und bildreich biblische Theologie nahebringen. Dieses
Jahr ist Thema die »Offenbarung des Johannes«, das letzte
Buch der Bibel, das sich mit der Endzeit, apokalyptischen Zu-
ständen, Kämpfen zwischen Gut und Böse und dem Sieg
Christi auseinandersetzt. I n unseren Zeiten doch ganz passend.
Keine Vorkenntnisse erforderlich. Kommen Sie dazu, es lohnt
sich.

Anmeldungen bei Reinhard v. Kries (pastor@stephanusge-
meinde-luebeck.de) oder im Büro unter Tel.: 39 35 10. Die
Kosten betragen 15,00 €.

Neue Pfadfindergruppe ab September

In unserem Pfadfinderstamm, den St. Stephanus-Eichhörn-
chen, startet im September eine neue Gruppe. Eingeladen sind
alle Kinder der 2. und 3. Klassen. Viel Spiel und Action, Kochen
über offenem Feuer, Orientieren in der Landschaft, Übernach-
ten in der Kothe oder im Wald, Geschichten von Jesus oder
»Jeden Tag eine gute Tat«, all das ist dabei .

Die neue Gruppe findet mittwochs von 15.30 bis 17.00 Uhr
statt. Es können alle kommen, die in der zweiten oder dritten
Klasse sind. Anmeldungen mit den Kontaktdaten bitte bei Car-
lo Meyer, im Gemeindebüro der St. Stephanus-Gemeinde oder
bei Pastor v. Kries.

Musicalproben in den Herbstferien

Von Mi. 25.10. bis Sa. 28.10. (2. Ferienwoche) möchten wir mit
sing- und theaterbegeisterten Kindern ab 4 Jahren immer von
14.00 – 16.30 Uhr ein Musical in der St. Stephanus Gemeinde
einstudieren.

Anmeldungen und weitere I nfos bei Beate Korf (Tel.: 0176 –
617 57 977 / gerne auch per Signal oder WhatsApp) · E-Mail:
beatekorf@gmail.com).
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»Was macht christlichen Glauben aus?«

»Wer oder was ist Gott und Jesus Christus?«

»Wie geht Glauben heute?«

Diesen und weiteren Fragen gehen wir ab Oktober in der St.
Andreas-Gemeinde nach. I hr seid eingeladen zu 7 Kurs-
abenden. Wir beginnen jeden Abend mit einem gemeinsamen
Essen, danach folgt ein Vortrag oder Filmbeitrag, anschließ-
end sprechen wir in der Gruppe über das Thema und gehen
unseren Fragen nach.

Dieses Angebot richtet sich ausdrücklich nicht nur an Gemei-
ndeglieder, auch und besonders an Menschen, die bisher noch
wenig über den christlichen Glauben wissen. Herzlich einge-
laden sind alle! Zur Vorbereitung der Snacks bitten wir um
Anmeldung, egal ob über Gemeindebüro, Pastor Schäfer oder
mich. Unser »Alphakurs« findet im Gemeindehaus, Am
Müllerberg 12, 23568 Lübeck jeweils Mittwoch um 19.00 Uhr
statt.

Termine/Themen:

Glaubenskurs in der Kirchengemeinde
St. Andreas Schlutup

Alpha-Kurs: 7 Abende zum Thema Glauben

25.10.2023 Martin Luther – Glaube Ja, Kirche JAI N?

08.11.2023 Bibel und Quellen des Glaubens

22.11.2023 Ethik – was geht… (nicht)?

13.12.2023 Auferstehung Jesu –

I CH und meine Gottesfragen

10.01.2024 Mystik, Natur –

Gott innen oder draußen erleben?

24.01.2024 Beten und meine religiöse Praxis –

ein Tabubereich?

14.02.2024 Gewissheit – Taufe (k)ein Symbol für mich?

Herzliche Grüße!
Werner Thieme und Kai Schäfer



/// HI LFREI CHE TELEFONNUMMERN
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www.kinderschutz-zentrum-luebeck.de

Tel.: 0451 - 7 888 1
täglich 10 bis 16 Uhr
sowie Krisendienst an Wochenden
und Feiertagen von 17 bis 19 Uhr

Kinderschutz-Zentren unterstützen Kinder, Jugendli-
che und Eltern bei Sorgen um das Kindeswohl
aufgrund von körperlicher und psychischer Miss-
handlung, sexuellem Missbrauch, Vernachlässigung
oder häuslicher Gewalt.

HI LFREI CHE TELEFONNUMMERN ///

Sorgen kann man teilen.
Die Telefonseelsorge ist Tag und Nacht

für Sie unter

0800 - 111 0 111 und

0800 - 111 0 222 erreichbar.

Frauennotruf Lübeck
Beratung und Hilfe bei sexueller Gewalt und Belästigung

Telefon 0451 - 70 46 40

Telefonische Sprechzeiten:

9-13 Uhr: Mo, Mi, Do, Fr | 16-18 Uhr: Di , Do

Außerhalb dieser Zeiten (auch am Wochenende) rufen wir Sie kurzfristig zurück.

Persönliche Beratungsgespräche finden nach vorheriger Terminabsprache auch außerhalb

der Sprechzeiten statt. Auch eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist möglich:

kontakt@frauennotruf-luebeck.de
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DIENSTAG Kinderspielkreis Kirchmäuse
Franziska Schenke · Rundbau Auferstehung (Arnimstraße 56)

08.45– 11.45

Kinderchor (für Kinder von 4 bis 9 Jahren)
Yuliya Zhyvitsa · Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

14.45– 15.30

Konfirmandengruppe
Pastor Björn Maagk · Rundbau Auferstehung (Arnimstraße 56)

17.00– 18.30

Frauengruppe (monatlich)
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · Gemeindesaal St. Philippus
nächste Termine: 26.09. · 09.10. (MO) · 17.10. (nach Absprache) · 30.10. (18
Uhr) · 12.12. (gemeinsam mit den beiden anderen Frauengruppen aus
den Bezirken St. Thomas und Auferstehung)

19.00

Theologischer Abend der Frauengruppen (monatlich)
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · Gemeindesaal St. Philippus
nächsterTermin: 07.11.

19.30

MITTWOCH

St. Thomas-Chor
Kantorin I ris Wolff · St.  Thomas-Kirche (Marlistr. 48/50)

18.00– 19.45

Konfirmandengruppe
Pastor Andreas Mahler · Jugendraum St. Philippus

16.30– 18.00

Gymnastik für Senior:innen
Gabriele Auwetter · Tel.: 038821 - 66 708 (Anmeldung erforderlich)
Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

09.15– 10.45

Offener Spielenachmittag
Leitung: Wiebke und Thomas Voelz, J . Reinke
Clubraum St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

16.00– 18.00

MONTAG Kinderspielkreis Kirchmäuse
Franziska Schenke · Rundbau Auferstehung (Arnimstraße 56)

08.45– 11.45

Großer Flötenchor
Kantorin I ris Wolff · St.  Thomas-Kirche (Marlistr. 48/50)

16.00– 17.45

Vocapella Kammerchor
KMD Peter Wolff · an St.  Gertrud (Bonnusstr. 1)

19.30

/// GRUPPEN UND KREI SE

Kantorei
KMD Peter Wolff · Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

19.00

11.00– 12.00
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FREITAG

GosPop-Chor
KMD Peter Wolff · Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

19.30

SONNABEND 10.00– 12.00 Kinderkirche (jeweils an einem Sonnabend im Monat · mit Frühstück)

Pastorin Luise Stribrny de Estrada & Ute Pietschonka & Team
nächsterTermin: 14. Oktober
I m November und Dezember finden anstelle der Kinderkirche
die Krippenspielproben statt, in der Regel sonnabends von 10-12 Uhr
an St. Philippus ·
Termine für die Krippenspielproben: 04.11. · 18.11. · 09.12. ·
22.12. (FR, 15 .00– 17.00 Uhr) · 23.12. (SA, ohne Frühstück)

Repair-Café (jeden 2. Sonnabend im Monat)

Repair-Café-Team (W. Jergas / Andreas Mahler)
Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

14.00– 16.30

Frauengruppe
Ute Pietschonka · St. Thomas-Kirche (Marlistraße 48/50)
nächste Termine: 19.10. · 16.11.

20.00

DONNERSTAG

Senior:innen-Nachmittag (1 . und 3. Donnerstag im Monat)

Susanne Grothe · Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

14.30

Frauengesprächskreis (letzter Donnerstag im Monat)

Delia Henke (Tel.: 62 46 93) · Katrin Falkenhagen (Tel.: 34 170)
Kleiner Saal am Rundbau Auferstehung (Arnimstraße 56)

19.15– 21.00

Gymnastik für Senior:innen
Gabriele Auwetter · Tel.: 038821 - 66 708 (Anmeldung erforderlich)
Rundbau (Arnimstraße 56)

10.30– 11.30

Bibelfrühstück (monatlich)
Pastorin Luise Stribrny de Estrada
Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)
nächste Termine: 19.10. · 23.11.

09.00– 11.00

GRUPPEN UND KREI SE ///

MITTWOCH Diskussionskreis (monatlich)
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · Clubraum St.  Philippus
nächste Termine: 08.11. · 13.12.

19.00– 20.30

Senior:innen-Runde »Alte Zeiten, neue Zeiten«
(erster Freitag im Monat) · Rundbau (Arnimstraße 56)
Gabriele Auwetter und Dörte Burwitz (Anmeldung über das Ge-
meindebüro) · nächste Termine: 06.10. · 03.11 . · 01 .12.

14.30– 16.00
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PFARRTEAM Pastor Arne Kutsche · Arnimstraße 56 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 65 55 6 | E-Mail: kutsche@kirche-auf-marli .de

Pastorin Luise Stribrny de Estrada · Am Pohl 13 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 60 35 12 | E-Mail: stribrny@kirche-auf-marli .de

Pastor Björn Maagk · Vermehrenring 2 A · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 693 31 35 | E-Mail: maagk@kirche-auf-marli .de

Pastor Andreas Mahler · Am Pohl 15 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 60 29 03 | E-Mail: mahler@kirche-auf-marli .de

Pastorin Nicola Nehmzow
Seniorenheime Domicil und Walderseeresidenz

Tel.: 0451 - 38 94 61 97
E-Mail: n.nehmzow@aegidien-kirche-luebeck.de

Vikarin Vanessa Hoffmann | E-Mail: hoffmann@kirche-auf-marli .de
oder über das zentrale Gemeindebüro

KIRCHENGEMEINDERAT Hagen Sommerfeldt (Vorsitzender des Kirchengemeinderates)
Marliring 1 · 23566 Lübeck
Tel.: 0163 - 143 12 76 | E-Mail: sommerfeldt@kirche-auf-marli .de
Pastor Arne Kutsche (stellvertretender Vorsitzender)
Kontaktdaten: s.u.

KIRCHE MIT KINDERN Franziska Schenke | Leitung des Kinderspielkreises Kirchmäuse
Tel.: 0451 - 20 99 96 23 | E-Mail: schaffranzi@web.de

Yuliya Zhyvitsa | Leitung des Kinderchores
Tel.: 0157 - 78 94 78 63 | E-Mail: julia_zhyvitsa@yahoo.de

Ute Pietschonka | Kinderkirche · Frauenarbeit
Tel.: 01511 - 572 48 33 | E-Mail: u.pietschonka@gmx.de

ZENTRALES
GEMEINDEBÜRO

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum Lübeck
Zentrales Gemeindebüro
Marliring 1 · 23566 Lübeck
Gemeindesekretärin Katrin Weichel
Tel.: 0451 - 30 80 84 70 · E-Mail: info@kirche-auf-marli .de
Öffnungszeiten: MO–MI + FR 9–13 Uhr, DO 14–18 Uhr

KIRCHENMUSIK KMD Peter Wolff · Marliring 1 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 60 38 53 | peter.wolff.luebeck@gmx.de

Kantorin Iris Wolff · Marlistr. 48/50 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 6 61 66 | wolffmusik@t-online.de

/// TELEFONNUMMERN UND ADRESSEN

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum ist am 01.01.2022 aus der Fusion der zuvor selbst-
ständigen Kirchengemeinden Auferstehung, St. Philippus und St. Thomas hervorgegangen. Die
Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum ist Körperschaft des Kirchenrechtes und zugleich Körperschaft
des öffentlichen Rechtes und wird durch den Kirchengemeinderat geleitet. Sie ist eine von fünf Ge-
meinden in der Region Lübeck-Ost im Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg (Propstei Lübeck).
Der Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg ist einer von 13 Kirchenkreisen der Ev.-Luth. Kirche in Nord-
deutschland (Nordkirche) im Sprengel Hamburg und Lübeck.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum Lübeck
I BAN: DE 48 2305 0101 0005 5011 92
BI C: NOLADE21SPL bei der Sparkasse zu Lübeck

Der Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum wird
herausgegeben vom Kirchengemeinderat.
Redaktion: Pastor Arne Kutsche (verantwortlich), Pastor Andreas Mahler
Satz/Gestaltung: Pastor Arne Kutsche
Druck: GemeindebriefDruckerei , Groß Oesingen · Auflage: 1.000 Exemplare
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KINDERTAGESSTÄTTEN Ev.-Luth. Kindertagesstätte Auferstehung
Arnimstraße 56 · 23566 Lübeck
Moritz Mente (Leitung)
Tel.: 0451 - 64 98 5 | kita-auferstehung@kitawerk.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte St. Philippus
Schlutuper Str. 52 · 23566 Lübeck | Astrid Breitmoser (Leitung)
Tel.: 0451 - 69 33 881 | st.philippus@kitawerk.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte St. Thomas
Marlistr. 48/50 · 23566 Lübeck | Susanne Stoldt (Leitung)
Tel.: 0451 - 62 14 14 | st.thomas@kitawerk.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte in der Familienbildungsstätte
Jürgen-Wullenwever-Str. 1 · 23566 Lübeck | Susanne Stoldt (Leitung)
Tel.: 0451 - 61 91 83 21 | kita-fbs@kitawerk.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte und Krippe Janusz Korczak
Max-Wartemann-Str. 5 · 23564 Lübeck | Susanne Landgraf (Leitung)
Tel.: 0451 - 610 39 44 | kita-j-korczak@kitawerk.de

GEBÄUDEMANAGEMENT
& KÜSTEREI

Kirchenvogt Jürgen Höppner · Marlistr. 48/50 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 62 28 61 | hoeppner@kirche-auf-marli .de

Susanne Grothe | Küsterdienste · Tel.: 0451 - 506 376 95
grothe@kirche-auf-marli .de

Gerhard Marx | Hausmeister · Kontakt: über das Zentralbüro

I MPRESSUM ///

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum ist am 01.01.2022 aus der Fusion der zuvor selbst-
ständigen Kirchengemeinden Auferstehung, St. Philippus und St. Thomas hervorgegangen. Die
Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum ist Körperschaft des Kirchenrechtes und zugleich Körperschaft
des öffentlichen Rechtes und wird durch den Kirchengemeinderat geleitet. Sie ist eine von fünf Ge-
meinden in der Region Lübeck-Ost im Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg (Propstei Lübeck).
Der Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg ist einer von 13 Kirchenkreisen der Ev.-Luth. Kirche in Nord-
deutschland (Nordkirche) im Sprengel Hamburg und Lübeck.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum Lübeck
I BAN: DE 48 2305 0101 0005 5011 92
BI C: NOLADE21SPL bei der Sparkasse zu Lübeck

SPENDENKONTO

Der Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum wird
herausgegeben vom Kirchengemeinderat.
Redaktion: Pastor Arne Kutsche (verantwortlich), Pastor Andreas Mahler
Satz/Gestaltung: Pastor Arne Kutsche
Druck: GemeindebriefDruckerei , Groß Oesingen · Auflage: 1.000 Exemplare

IMPRESSUM



32 I HR WEG ZU UNS ///

STANDORT AUFERSTEHUNG:

Auferstehungskirche · zentrales Gemeindebüro:
Marliring 1 · 23566 Lübeck
Rundbau · Pastorat:
Arnimstraße 56 · 23566 Lübeck
Buslinien 3, 10 und 21 (HS: Lauerhofstraße)

STANDORT ST. THOMAS:

St. Thomas-Kirche · Gemeindehaus:
Marlistraße 48/50 · 23566 Lübeck
Eingang St. Thomas-Kirche: Rudolf-Groth-Str. 21
Buslinien 4, 11 (HS: Gneisenaustraße)
Buslinie 5 (HS: Am Bertramshof)

STANDORT ST. PHILIPPUS:

St. Philippus-Kirche · Gemeinderäume:
Schlutuper Straße 52 · 23566 Lübeck
Pastorate:
Am Pohl 13 | 15 · 23566 Lübeck
Buslinien 3, 4 und 11 (HS: Herbartweg), 5 (HS: Kaufhof)




